
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 15.10.2022 (23:28) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Kreisliga C Ost

SCH.V. Durlangen II : TV Mögglingen III 
Samstag, 15.10.2022, 19:00 Uhr

Bauder und Abele in Top-Form

Großer Jubel herrschte am Samstagabend, als das Schlussdoppel Bauder / Abele nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber SCH.V. Durlangen II im Match der Herren Kreisliga C
Ost verwandelte. Enttäuschte Blicke gab es dagegen beim Gastteam TV Mögglingen III, welches
eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 23:36) quittieren musste. Matchwinner waren an
diesem Tag Bauder und Abele, die in Einzel und Doppel ungeschlagen blieben. Durch diesen
errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 3. Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 4:2.

Der Verlauf im Einzelnen: Bauder / Abele machten mit Schnobrich / Knödler bei ihrem Sieg in drei
Sätzen recht kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Maier / Bareiß überzeugten im Match
gegen Rüdiger / Polta, das sie ohne Satzverlust siegreich gestalteten und somit einen Punkt auf der
Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnten. Einen Sieg verpassten danach Kreutzer /
Widmann dagegen beim 10:12, 9:11, 11:8, 5:11 gegen Schlosser / Hudelmaier. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Eher
ungefährdet war wiederum der Erfolg in drei Sätzen von Simon Bauder gegen Martin Schnobrich.
Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Simon Abele beim 3:0 gegen Lars Rüdiger.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Joshua Maier
hatte gegen Lennart Polta beim 11:9, 11:4, 12:10 keine Schwierigkeiten und bestätigte damit die ihm
auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Enttäuscht über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Louis Knödler war Eckart Bareiß, obwohl er alles gegeben hatte. Im Anschluss war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Auf Messers Schneide stand danach die im
Voraus anhand der TTR-Werte als ausgeglichen erwartete Partie zwischen Robin Kreutzer und Tim
Hudelmaier, bevor sich der Gastspieler mit 11:9, 5:11, 5:11, 11:5, 9:11 durchsetzte. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Wie umfightet dieses Spiel war, zeigt auch der
Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Unglücklich war Jonas
Widmann in der Partie gegen Stefan Schlosser, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann
und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler
SCH.V. Durlangen II und des TV Mögglingen III. Simon Bauder gelang es, Lars Rüdiger im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Match endete schließlich mit einem gemäß des
Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Da gab es
nichts zu rütteln. Simon Abele bezwang Martin Schnobrich in einem sehr ausgeglichenen Spiel erst
im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Betrübt über seine Fünf-Satz-Niederlage gegen
Louis Knödler war dann hingegen Joshua Maier, obwohl er alles gegeben hatte. Bemerkenswert war
der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Mittlerweile
stand es damit 7:5. Beim nachfolgenden Sieg in drei Sätzen gegen Lennart Polta zeigte Eckart
Bareiß hingegen seinem Gegner die Grenzen auf. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Robin Kreutzer bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Stefan
Schlosser. Beim wenig später folgenden 8:11, 10:12, 4:11 gegen Tim Hudelmaier fand Jonas
Widmann von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im entscheidenden Schlussdoppel war
die Spannung nun zu greifen. Die richtige Herangehensweise hatten Bauder / Abele hingegen beim
3:0-Sieg gegen Rüdiger / Polta von Beginn an. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit
sein Ende.
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Nach diesem Ergebnis weist SCH.V. Durlangen II nun ein Punktekonto von 4:2 Punkten auf,
während der TV Mögglingen III vor dem nächsten Spiel, das am 29.10.2022 gegen den SV
Plüderhausen VII ansteht, 2:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft SCH.V. Durlangen II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 29.10.2022 gegen TSGV Waldstetten III.

 Statistik:
 SCH.V. Durlangen II

Doppel: Bauder / Abele 2:0, Maier / Bareiß 1:0, Kreutzer / Widmann 0:1 
Einzel: S. Bauder 2:0, S. Abele 2:0, J. Maier 1:1, E. Bareiß 1:1, R. Kreutzer 0:2, J. Widmann 0:2 

 TV Mögglingen III
Doppel: Rüdiger / Polta 0:2, Schnobrich / Knödler 0:1, Schlosser / Hudelmaier 1:0 
Einzel: L. Rüdiger 0:2, M. Schnobrich 0:2, L. Knödler 2:0, L. Polta 0:2, S. Schlosser 2:0, T.
Hudelmaier 2:0


